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Beilage zum Erythäler Uro. 113.
Donnerstag, den 23. September 1869.

Privatnachrichten.
Conweile r.

-ks leiht gegen gesetzliche Sicherheit
»r« sogleich aus

die Stiftnngspflege.
Bolz.

Höfen.
Einen noch neuen Kühwagen nebst Stirn¬

joch und Ueberrück hat billig zu verkaufen
Gottlieb Bodamer.

N euenbürg.
Eine gute eichene Krautstande hat zu verkaufen

Schneider Wörner.
Neuenbür  g.

Schönen Küstr-Liest
hat in Commission zu verkaufen

Fritz Müller,
über der obern Brücke Nr. 285.

MEAAMNSÄÄBÄ NKÄSKÄLSRÄH
8 ^IIeiii6u«8tv lilüt!k8-0N6rte . 8
N Original -Staats -Prämien -Loose sind überall U

! zu kaufen und zu spielen erlaubt. M

8k

N

Großartige wiederum mit Gewinnen bedeutend «
vermehrte Kapitalien -Verloosung von nahe 4 «

Millionen . , L
Die Vcrloosung garantirt und vollzieht die

Staatsregicrnng selbst. Ks
Beginn der Ziehung am 2 . Oktober . A

iVur2 Ililr. oller 1 Illlr. oller 15 8gr.
D kostet ein vom Staate garantirtes wirkliches Ori - A
»tx ginal -Staats -Loos ( nicht von den verbotenen Pro - K
As messen) und bin ich mit der Versendung dieser H
As wirklichen Original -Staats -Loose gegen frankirte  Kd
A Einsendung des Betrages oder gegen Postvorschuß, As
Ai selbst nach den entferntesten Gegenden staatlich bc- «
As austragt . H
Ad Es werden nur Gewinne gezogen . L
« Die Haupt  Gewinne betragen 250,000 , 200,000 , Ad
« 190,000 , 175,000 , 170,000 , 165,OoO, 160,005 , W
« 155,000 , 150,000, 100,000, 50,000 , 40.000, 25,000 , Z
«25,  20,000 , 3 5 15,000, 3 5 12,000 , 3 5 >0,000,«
«45 8000, 5 5 6000, 11 5 5000, 40l 0, 29 5 3000, 131 «
« 5 2000, 6 5 1500, 5 5 1200, 156 5 1000, 206 5 «
M 500, 6 5 300, 272 5 200, 24550 Gewinne 5 110, «
K 100, 50, 30 . K
N Kein Loos gewinnt weniger als einen Werth «

von 2 Thalcr . A
M Gewinngeldcr und amtliche Ziehungslisten sende M
Ä unter Staatsgarantiesmcinen geehrten Interessenten U
N nach Entscheidung prompt und verschwiegen zu. U
W Durch meine von besonderem Glück begünstigten U
N Loose habe meinen Interessenten bereits allein in U
N Deutschland die allerhöchsten HaupttresferU
N von 300,000 , 225,000 , 187,500 , 152,500 , 150,000 , B
Ä 130,000 , mehrmals 125,000, mehrmals 100,000, N
U kürzlich schon wieder das große Loos von 127,000 N
M und jüngst am 30. Juli schon wieder 5 der größten U
U Haupt -Gewinne in dieser Gegend ausbezahlt . A
N Jede Bestellung auf meinst Original -Staats -LooseU
U kann man der Bequemlichkeit halber auch ohneU
UBrief,  einfach auf eine jetzt übliche PostkarteM
M machen. Dieses ist gleichzeitig bedeutend billiger A
M als Postvorschuß. ' W
H OoIlQ in Kamstnig, N
E Haupt -Comptoir , Bank- u. Wcchsclgeschäft. «

tmZuelL » » » !
Vas Lpiel cksr Nailäucksr 10 fro8. I-oossM

Wist von ckor Koni gl. >Vurtomstergi8c:stonM
iMIlogioruug A686t2liob g68tatt6t.
W L. «I. ^ W
ŝ stegimit von Cousin äie üstsrau8 gro88-

uitigo mit cksn uumstg.kt68t6u RroKornss

W

50,000,150,000,100,000, 50,000,40,OOOjÄ
,^425,000, 2 ä 20,000, 3 L 15,000, 3
lKl 2,000. 3 ä, 11,000, 3 ä 10,000, 4 ä 8000,W
lU5 ä 6000, 11 g, 5000, 4000, 131 uM
jZ2000 , 6 ä. 1200, 156 g, 1000, 206 ü

6 st 300, 272 ä. 200, 24,500
IVVIUNS von 110, 100 ote. eie . LU8g6-!

l̂ 8tuttot6 unck in cker nastô u LN I

^rmr .̂U82ustluug golaugoucks kr>pit.4lieil-^
^ Veiloô ijilch, in veiest er nur Ooivinnege^oZen rveräen. Ä

von(legen ststn86näung
stuillen oäer l /̂st kullleu oäer F2V2 kr .M

Muin ste<iu6in8t6n ciurest ckie jel 2t üstliesten̂ i
ŝ kozlli-lrte« oäer gegen I' 08 lvor8e!iu 88,-V
M 'ver86ncke iest äie init ostiger OIüests-W
Mvevi8e ver8estenen 8tnnl8-0i'igin<lI -stoo8eE
Mssteine verstotene I'roin688eu) prompt unst̂ r
ŝ versestrviegen 8eIIi8t n-ieli neile8ler kint- M̂
^ kei uung. lM
1Ä keninngelller rvis nmtlieste /nestnng8-M
Iilffli8teu erfolgen 8otstrt nuost Lnt86steickung. ^
lsĵ stlnn stelieste 8iest stnickigst vertruu- 7̂ ,
lies

OistesteE. 6N8V0II 211 rvsncken un (Ins vom
st68vncker8 stevor/ngte Lunststuu8 von

MLII in Ilnmsturg. ^
Neuenbürg.

Ein hochträchtiges Mutter¬
schwein, Landrace, ist feil. Wo
sagt die Redaktion.

Gegen tüchtige Bürgschaft werden
SO « fl.

aufzunchmen gesucht. Von wem sagt die Re¬
daktiond. Bl.

Schwan n.
Neue Flachsbrecher

sind zu haben bei
Ludwig Merkl e.

Beachteirswerth!
Ich besitze vortreffliche Mittel gegen nächt¬

liches Bettnässen, sowie gegen Blasenkrankheiten
und Schwächezustände der Geschlechtsorgane.,

Spezialarzt vr . Kirchhoffer in Kappel.
Kanton St . Gallen, Schweiz.



Schon MN 10. §e 11. Niedrigster EinsatzHöchster Gewinn:

^Oktober dieses Jahreŝ5? AMM.
beginnt die erste Ziehung der vom Staate gegründeten und garantirten Geldver-
loosung, welche ein Gesammtkapital von nahezu 4,000,000 repräsentirt und als eine
der vortheilhaftesten und solidesten Unternehmungen empfohlen werden kann. — Kein
Loos gewinnt weniger als einen Werth von 3 fl. 30 kr. kann aber event. folgende
Preise, die schon in Bälde gezogen werden, erhalten:

1 zu Gulden 175,000 - 1 zu Gulden 105,000 —
1 „ „ 70,000 - 1 „ „ 35,000 -
1 „ 28,000 — 1 „ „ 17,500 - u. s. w.

Die Treffer werden alsbald den Gewinnern nach ihrem Wunsche hier ausbe¬
zahlt oder nach ihren Wohnorten übermittelt. „Die Einlage kann durch Postanweisung
oder Postpacket eingesaudt auch mittelst Postvorschuß entnommen werden."

Wegen Ankaufs der Original-Loose (wohl zu unterscheiden von Promessen,
Certificaten, Anzahlungsscheinenu. s. w., die jeglicher Garantie entbehren) hierzu

Ganze zu Gulden 3 . 3V kr.
Halde „ „ 1. 43 „
Viertel „ 33

wende man sich an das mit der Ausgabe beauftragte

Staats-Esscrten-Grschsft von

" -nvmlchs"" Moritz Grnnebaum in Hamburg.

Conweiler.
4k* Pstegschaftsgeld wird sogleich aus-

rlvv geliehen von
Georg Schaber.

Neuenbürg.
SchiüMpiere Md Zchristheste
nach der neuen Lineatur bei Jak. Mceh.

Wir bitten hierdurch die im heutigen Blatte
stehende Glücks-Offerte des Bankhauses Laz.
Sams. Cohn in Hamburg besonders aufmerksam
zu lesen. Es handelt sich hier um wirkliche
Staats-Loose, deren Gewinne vom Staate ga-
rantirt und verloost werden, in einer so reichlich
mit Hauptgewinnen ausgestatteten Geld-Verloo-
sung, daß aus allen Gegenden eine sehr lebhafte

Betheiligung stattfindet. Dieses Unternehmen
verdient das vollste Vertrauen, indem vorbe¬
nanntes Haus, „Gottes Segen bei Cohn", durch
die Auszahlung von Millionen Gewinne allseits
bekannt ist.

Wer jetzt noch bei einem soliden Lotterie-
Unternehmen, mit geringen Kosten, Theil zu
nehmen Lust hat,  den machen wir aus die in
diesen Blättern erscheinende Bekanntmachung des
Staats -Effekten-Geschäftes „Moritz Grünebaum
in Hamburg," (vormals in Frankfurta. M.)
aufmerksam; dasselbe übernimmt nach allen Län¬
dern und den kleinsten Plätzen die Besorgung
von Original-Loosen, zu den im Oktober statt-
findendcnPrämienziehuilgcu ohne jegliche Pro-
visionsberechnung.

LjMömrg MM"UöMWMMt mrf öerr LttzHäker
für das vierte Quartal 1868.

Mit diesem Monat geht das dritte Quartal zu Ende, und sind Diejenigen, welche neue Be¬
stellung auf das vierte Quartal machen wollen, frenndlichst gebeten, solche zeitig aufzugeben; Aus¬
wärtige wie gewöhnlich bei ihren Postämtern.

Die Versendung des Enthälers geschieht für den ganzen Oberamtsbezirk in gleicher Weise
wie nach auswärts durch die Kgl. Postanstalt. Die geehrten Leser wollen deßhalb ihre Bestellun¬
gen unmittelbar bei den Postämtern ihres Postbezirks, also in Neuenbürg, Wildbad, Calmbach,
Höfen und Herrenalb machen. Auch können die Postboten solche Bestellungen mündlich an das
Postamt bringen.

Der Preis des Blattes ist für Abonnenten innerhalb des Oberamtsbezirks1 fl. 12 kr.,
halbjährlich, außerhalb desselben1 fl. 20 kr. ohne alle weitere Kosten.

Für Bekanntmachungen der verschiedensten Art ist der Euzthälcr sehr zweckdienlich; die
nun dreimalige Ausgabe, die erleichterte schnelle Versendung des in fortwährender Zunahme be¬
griffenen Blattes sichern besten Erfolg und kann es dem ferneren Wohlwollen der geehrten Leser
mit Recht empfohlen werden. 'AeölltllOll.

Redaktion, Druck und Verlag von Jak . Meeh  in Neuenbürg.
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